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1. Kreisklasse Gruppe 1

SV Titania Eppenhain : TuS Hornau VI 
Montag, 13.02.2023, 20:15 Uhr

SV Titania Eppenhain siegt knapp gegen TuS Hornau VI

Großer Jubel herrschte am Montagabend, als Torsten Kämper den Matchball für die Gastgeber des
SV Titania Eppenhain im Punktspiel der 1. Kreisklasse Gruppe 1 verwandelte und der Sieg der
Mannschaft damit unter Dach und Fach war. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam TuS
Hornau VI, das eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 18:22) quittieren musste. Durch
diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 15. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis
von 12:18.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Eine umkämpfte Niederlage gab es für Ungeheuer / Hilz beim
10:12, 11:7, 5:11, 11:7, 9:11 gegen Haas / Elzenheimer-Albers. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Schaffrath / Kämper konnten
nachfolgend einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Karl / Albers beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Mit nur
einem Satzverlust ging Peter Ungeheuer gegen Ralf Elzenheimer-Albers durchs Ziel, denn die Partie
endete mit einem 3:1-Erfolg. Es dauerte eine Weile, bis Johannes Schaffrath den Fünf-Satz-Sieg
gegen Cornelius Haas feiern konnte. Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:1 an den Tisch. Peter Hilz hatte nachfolgend gegen Lothar Albers, wie im Vorfeld erwartet
werden musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig Probleme. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Torsten Kämper beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Jakob Karl. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des SV Titania Eppenhain und des TuS Hornau VI. Lange
umkämpft war das Spiel zwischen Peter Ungeheuer und Cornelius Haas, ehe sich der Spieler des
SV Titania Eppenhain mit 11:7, 7:11, 6:11, 11:8, 11:8 durchsetzen konnte. Die siegbringende Taktik
fehlte indessen Johannes Schaffrath bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Ralf Elzenheimer-Albers
von Beginn an und konnte somit das Match nicht so ausgeglichen gestalten, wie man es im Vorfeld
zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen
gab Peter Hilz bei einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen Jakob Karl noch ab und quittierte eine 2:
3-Niederlage. Torsten Kämper und Lothar Albers holten am Ende eines langen Spiels im
abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Torsten Kämper gelang es, Lothar Albers
im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:
0-Erfolg. Damit war das letzte Einzel des Tages im Kasten und der SV Titania Eppenhain verließ
nach spannendem Spielverlauf mit einem 6:4 Triumph die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Titania Eppenhain nun ein Punktekonto von 12:18 Punkten auf,
während der TuS Hornau VI vor dem nächsten Spiel, das am 24.02.2023 gegen die TSG 1888
Eddersheim IV ansteht, 12:16 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Titania Eppenhain
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 23.02.2023 gegen die SG Wildsachsen II.

 Statistik:
 SV Titania Eppenhain

Doppel: Ungeheuer / Hilz 0:1, Schaffrath / Kämper 1:0 
Einzel: P. Ungeheuer 2:0, J. Schaffrath 1:1, P. Hilz 1:1, T. Kämper 1:1 

 TuS Hornau VI
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Doppel: Haas / Elzenheimer-Albers 1:0, Karl / Albers 0:1 
Einzel: C. Haas 0:2, R. Elzenheimer-Albers 1:1, J. Karl 2:0, L. Albers 0:2


